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Gewichtsabnahme ist  nur  bei  einer  negativen Energie -
bi lanz möglich,  das heißt,  am Kaloriensparen führ t  kein 
Weg vorbei .  D iese unbequeme Wahrheit  wird bei  un-
gezählten Diätkonzepten von „low-fat “  bis  „ low- carb“ 
außer Acht  gelassen.  Zahlreiche Studien belegen aber 
inz wischen überzeugend,  dass  nicht  die  Nährstoffzu-
sammensetzung der  entscheidende Er folgsfaktor  beim 
Abnehmen ist,  sondern al ltagstaugliche einfache Wege, 
die  zeigen,  wie s ich die  nötigen Kalorien sparen lassen 
– und das mit  einer  gut  schmeckenden und satt  ma-
chenden Kost,  die  individuelle  Vorl ieben der  Patienten 
berücksichtigt.  Wie neue Erkenntnisse zur  Hunger-Sät-
t igungsregulation zeigen,  können dabei  Lebensmittel 
und Gerichte mit  einer  niedrigen Energiedichte helfen.

Das Tagesseminar  informier t  S ie  über  den wissen-
schaft l ichen Hintergrund des Energiedichte -Prinzips 
und zeigt,  welche Möglichkeiten es  in  der  Beratungs-
praxis  bietet. 

Inhalte
• 	 Grundlagen zur  Energiedichte:  Wie funktionier t  die 	
	 Regulation von Hunger und Sätt igung? Wie hängen 	
	 Energiedichte,  Energiezufuhr und Körpergewicht  	
	 zusammen? 
• 	 Wie lässt  s ich das Energiedichte-Prinzip in  der  	
	 Beratungspraxis  einsetzen?
• 	 Praktische Anleitungen und Übungen
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FP Präsentieren, Moderieren, Kurse und Seminare 
kreativ gestalten 17.01.2015 Chemnitz

FAK Der Kunde im Mittelpunkt  – Wie Sie als 
Ernährungsfachkraft er folgreich Akquise betreiben 31.01.-01.02.2015 Essen

FB Ernährung im Kontext der bariatrischen Chirurgie 21.-22.02.2015 Essen

FS Erfolgreich selbstständig arbeiten  – 
Unternehmen effizient gründen und führen 07.-08.03.2015 Essen

FA Grundlagen der interdisziplinären Allergieberatung 14.-15.03.2015 Essen

FK Ernährungsmedizin trifft Ernährungsberatung –                                              
Ernährung bei Krebserkrankungen 28.-29.03.2015 Essen

FN Ernährungsmedizin trifft Ernährungsberatung –                         
Nahrungsmittelunverträglichkeiten 18.-19.04.2015 Essen

FED Kaloriensparen ohne Hunger: 
Das Energiedichte-Prinzip in Theorie und Praxis 25.04.2015 Essen

FBG Gesunde Mitarbeiter in gesunden Unternehmen – 
Betriebliche Gesundheitsförderung erfolgreich umsetzen 30.-31.05.2015 Essen

FD Ernährungsmedizin trifft Ernährungsberatung –                                                
Therapie bei Diabetes mellitus 13.-14.06.2015 Essen

FM Den Mangel  im Über f luss  erkennen und beheben 20.-21.06.2015 Essen

FSB Schwere leichter bewegen – 
Wie Sie Übergewichtige zu mehr Aktivität motivieren 27.-28.06.2015 Essen
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Ernährungsmedizin trifft Ernährungsberatung – 
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen:
Morbus Crohn und Colitis ulcerosa
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Von der Schulcafeteria bis zum Betriebsrestaurant – 
Einrichtungen der Gemeinschaftsverpflegung 
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Enterale und parenterale Ernährung 12.09.2015 Essen
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Wenn das zentrale Organ des Stoffwechsels streikt:
Ernährung bei Lebererkrankungen  
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FEE Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance – 
Sicher im Auftreten, er folgreich im Beruf 17.-18.10.2015 Essen
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Gesund und leistungsfähig trotz hoher Belastung 07.11.2015 Essen
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